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MENSCH- 
WERDUNG 
Was ist der Mensch? 
das frage ich mich täglich. 
Was zeichnet ihn aus, 
was fehlt ihm vor allem? 
Das sind Fragen, mein Gott, 
die mich betreffen, bewegen. 
Ist er nur Erde, 
Materie, durch Säure,: belebt, 
die nach chemischen Gesetzen geworden, 
auch nach ihnen wieder vergeht? 
ist er, das selbstbewusste Tier, 
nicht ein Feind aller Kreatur, 
ja, ein Gegner der eigene:: Gattung? 
ist er mehr als ein Produkt von Trieben, 
Ins/voll und leidvoll bewegt und bewegend? 
ist er, das freie, vernünftige Wesen, 
nicht doch bloss ein Teilchen, 
von unbekannten Magneten gezogen, 
von aussen und innen manipuliert? - 
Und doch: ist er nicht auch Geist, 
aus Deinem göttlichen Odem geboren? 
Bist Du nicht das Bild, 
von dem her, auf das hin er ist? 
Bist nicht Du seine Würde? 

St ii ckwerk sind wir ohne Dich, 
das der Vollendung bedarf. 

(Aus: «Die Adresse der Gedanken», 	 « Ki rchcnhild« (Alc)„schwerdung) von Anton Ender, Vaduz 
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